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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2 M

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Halle a d S

Deutſches Reich
K Berlin 30 März Ueber den Termin für die Berufung

des Reichstages haben wie man erfährt wiederholt Er
wägungen in den maßgebenden Kreiſen ſtattgefunden doch ſoll
bisher ein endgiltiger Beſchluß noch nicht erfolgt ſein Es gilt
aber für wahrſcheinlich daß im Laufe der beginnenden Woche die
Entſcheidung getroffen und dann auch alsbald bekannt gegeben
werden wird Gegenüber der Meinungsverſchiedenheit welche
innerhalb der ſozialdemokratiſchen Partei bezüglich der

eier des 1 Mai zutage getreten iſt und da es bereits jetzt
eſtſteht daß ein großer Theil
iſt an dem Tage die Arbeit nicht h iſtdem Vernehmen nach in hieſigen ſozialdemokratiſchen Kreiſen
der Vorſchlag gemacht worden in dieſem Jahre den allgemeinenArbeiterfeiertag durch eine Vorfeier am Nachmittag und Abend
des vorhergehenden Tages feſtlich zu begehen da auf den
30 April der Bußtag fällt an welchem die Arbeiten doch ruhen
Dieſem Plane ſteht indeß die Schwierigkeit entgegen daß der
Tag nur in Preußen als Bußtag gilt und daher eine allgemeine
Feier der deutſchen Arbeiter ſich nicht bewerkſtelligen läßt was
namentlich da ſtörend einwirken würde wo wie es z B bei
den drei Hanſeſtädten bei Leipzig uſw der Fall iſt größere
Arbeiterzentren anderer Bundesſtaaten ganz nahe an der preu
ßiſchen Grenze liegen

Halle den 31 März
Am Sonnabend abend hielt der Direktor der Allgemeinen

Elektrizitäts Geſellſchaft zu Berlin Hr Eiſenbahn und Betriebs
Jnſpektor a D Kolle vor einer großen geladenen Geſellſchaft
im Saale der Stadt Hamburg einen Vortrag über elektriſche
Straßenbahnen nach dem Sprague Syſtem Es
waren dazu faſt ſämmtliche Mitglieder des Magiſtrats und der
StadtverordnetenVerſammlung Vorſtandsmitglieder der kom
munälen Vereine und zahlreiche ſonſtige hervorragende Bürger
erſchienen Einleitend begrüßte Hr Oberbürgermeiſter Staude
die Anweſenden Der ſtädtiſche Straßenbahn Ausſchuß ſei der
Meinung geweſen angeſichts des großen und bei der Wichtigkeit
der Sache natürlichen Jntereſſes das die Bürgerſchaft an der
auf der Tagesordnung ſtehenden Angelegenheit nehme einem
weiteren Kreiſe Aufklärung gewähren zu ſollen Hr Kolle
verwies in ſeinem re zunächſt auf die Thatſache daß der
elektriſche Straßenbahnbetrieb
ſtabe eingeführt iſt Jn Nordamerika Spanien Jtalien Ruß
land und Japan würden theils ſchon große Strecken durch
Elektrizität betrieben theils ſeien bezügliche Einrichtungen in der
Ausführung begriffen Hierauf erörterte der Hr Redner aus
führlich die verſchiedenen Arten des elektriſchen Betriebes Accu
mulatorbetrieb das Kabel und Spragueſyſtem Von dieſen
dreien ſei letzteres das wirthſchaftlich vortheilhafteſte und be
ſonders für unſere Verhältniſſe einzig in Betracht kommende
Thatſächlich ſolle daſſelbe auch in Halle zur Anwendung gelangen
Hinſichtlich der eingehenden feſſelnden Beſchreibungen des Sprague
oder oberirdiſchen Leitungsſyſtems können wir uns auf die
Wiedergabe der folgenden Mittheilungen beſchränken da wir
über alle anderen Angaben bereits umfaſſend berichtet haben
Von Gefahr könne bei dem Betriebe nicht die Rede ſein Wenn
häufige durch elektriſche Leitungen verurſachte Unglücksfälle in
NewYork in den Tagesblättern gemeldet wären ſo ſei das bei
den Verhältniſſen in dieſer Stadt nicht verwunderlich Dort
werde mit ſo ſträflichem Leichtſinn bei Legung der Leitungen
verfahren daß Ediſon bei ſeinem Beſuche in Berlin ſich dahin

usſprach er müſſe ſich deutſche Polizei nach Amerika wünſchen
deil durch die von dieſer geübte Aufſicht der Elektrizität eine
noch viel größere Verbreitung gebahnt werden würde Jn
London werde mit weit bedeutenderen Stromſtärken gearbeitet
als in NewYork Unfälle ſeien aber nicht zu verzeichnen weil
eben die londoner Polizei ſcharfe Aufſicht übe Jn Amerika
würden jetzt 1500 engl Meilen Straßenbahnen mit Elektrizität be
trieben in den erſten 60 Tagen d J habe die Sprague
Geſellſchaft Beſtellungen auf 810 elektriſche Bahnwagen und Auf
trag erhalten die Stadtpoſt in Waſhington mit elektriſchen
Bahnen zu verſehen in St Louis werde das ausgebreitete
Kabelſyſtem durch oberirdiſche Leitungen erſetzt Sollte
der elektriſche Betrieb in Halle genehmigt werden ſo
würde das StadtbahnDepot die gewieſene Stele für die
CTentralſtation ſein und von dort werde eine elektriſche
Leitung geführt werden überall da wo ſich das Geleis
befindet Aus dem Umſtande daß ſich unter den Wagen ein
Zahnradgetriebe befindet wäre keine Unannehmlichkeit für die
Fahrgäſte zu befürchten weil die Räder von ungegerbtem Leder
hergeſtellt würden Die Möglichkeit daß Wagen entgleiſen wäre
viel geringer als bei Pferdebahnwagen weil erſtere 1500 kg
ſchwerer als letztere ſind Sollte trotzdem eine Entgleiſung ſtatt
finden ſo hätte der Wagenführer in der Elektrizität diejenige
Kraft zur Stelle welche den Wagen in die Schienen zurückbringt
Dem Vortrage folgten verſchiedene Anfragen aus der Verſamm
lung heraus Hr Stadtrath Dr Schrader bat um Auskunft
wie es gekommen ſein möge daß ein von der Stadt Frank
furt a M niedergeſetzter Ausſchuß in ſeinem Gutachten die Ein
richtung direkter Stromzuführung durch oberirdiſche Leitung für
Frankfurt unausführbar bezeichnete Hr Kolle zerſtreute die
bezügl Bedenken durch Mittheilung einer Thatſache die ſich vor
läufig der Oeffentlichkeit entzieht Eine Frage des Hrn
Kommerzienrath Riedel ob es gewiß ſei daß bei 500 voits
Leitungsſtärke doch keine Gefahren zu befürchten wären be
antwortete Hr Kolle mit den von uns bereits erwähnten An
gaben Hr Prof Dr Dorn meinte 500 volts bildeten die Grenze
der Ungefährlichkeit und Hr Oberbürgermeiſter Staude theilte
mit daß die an der elektriſchen Bahn Frankfurt Offenbach betheiligten
Staatsbehörden auf bezuügliches Erſuchen erwiderten keine Be
denken gehabt zu apen 500 volts zu genehmigen Weiter be
antwortete Hr Kolle noch Anfragen elektro techniſcher Natur
der Herren Prof Dr Dorn und Jngenieur Dreyer Hr
Wornrgepnner n Kokrrd de ten miten des Dankes an Hrn Kolle dem die Anweſenden leb
haften Beifall zollten

v Das nächſten Mittwoch im Stadttheater ſtattfindende
enefiz unſeres ſo außerordentlich beliebten Helden und Lieb

habers Hrn Ferdinand Rinald verſpricht den Theater
beſuchern einen wirklich intereſſanten Abend da nicht nur
die Wahl des Stückes man giebt zum erſtenmale

uldas galt elles Luſtſpiel Die wilde Jagd eine
Ebr glückliche iſt ſondern auch weil ſich in Frau Rinald
auli r in dem Stück als Gaſt die weibliche Hauptrolle

pielt erſtmalig dem hieſigen Publikum eine Künſtlerin vorſtellt
welche beſtimmt ſt in der nächſten Spielzeit eine hervorragende

tellung im Enſemble des hieſigen Stadttheaters einzunehmen
rau Rinald Pauli gehört ſeit einigen Jahren dem Mitglieder

Karhar des königl Theaters in Kaſſel an und darf als eine der
rkſten Stützen des dortigen Spielplanes bezeichnet werden

der Arbeiter entſchloſſen H

bereits in ſehr bedeutendem Maß ſch

udwig 1
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Sudermann s Schauſpiel Die Ehre welches
als Zugſtück erſten Ranges die Runde über ſämmtliche deutſche
Bühnen macht und auch in Amerika einen großen Erfolg erzielte
iſt von Hrn Direktor Rudolph für die hieſige Bühne erworben
und geht noch während der jetzigen Spielzeit in Scene Das

e Vaſtpih d n r Wehreſtalten Hrn Hofſchauſpieler Junkermann umfa reAbende an welchen der Künſtler in Onkel Bräſig Ut de
Franzoſentid und in 4 Einaktern auftritt

Geſtern am Palmſonntage wurden 1017 Kinder 211 Knaben
806 Mädchen konfirmirt Jn der Marktkirche ſegnete

r P Grüneiſen 21 Knaben und 27 Mädchen ſowie
6 Zöglinge der Taubſtummenanſtalt 1 Knaben und 5 Mädchen
in der Glauchaiſchen Kirche Hr P Knuth 174 Mädchen
in St Moritz Hr Oberprediger Saran 39 Knaben und
49 Mädchen in der Neumarktkirche Hr HilfspredigerKöhler 81 Mädchen Hr P D Hoffmann 102 Mädchen in
St Ulrich Hr Diakonus Richter 82 Knaben und 95 Mädchen
in der Domkirche Hr Domprediger Albertz 73 Mädchen
Hr Domprediger Beelitz 68 Knaben ein

Jm Lehrerverein Giebichenſtein bot in letzter
Sitzung Hr Lippert einen Vortrag über den Kreislauf der
Stoffe Es kam dem Redner darauf an nachzuweiſen und im
einzelnen auszuführen wie das L das Thierreich
ernährt dieſes aber fortwährend viele Stoffe an das Mineral
reich abgiebt aus welchen die Pflanzen ihre Nahrting nehmen
An einer Zeichnung wurde das Dargebotene veranſchaulicht
Sodann lenkte der Vorſitzende die Aufmerkſamkeit auf die neue
Reformzeitſchrift für Unterricht und Erziehung Neue Bahnen
von Joh Meyer indem er die Ziele derſelben klarlegt als ſich
kennzeichnend in der Heibeiführung einer zeitgemäßen Umgeſtaltung
des Unterrichts in der Beſprechung pädagogiſcher Zeit und
Streitfragen in eingehenden Beurtheilungen neu erſchienener
Reformwerke 2c Der vom Verein zu dem Denkmals
ausſchuß abgeordnete Vertreter ſah ſich veranlaßt ſein Amt
als ſolcher niederzulegen wurde aber einſtimmig wieder gewählt

Jm Neuen Theater fand am Sonnabend aus Anlaß der
Jub iläumsfeier des Jnfanterie Regiments Prinz
Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburgiſches
Nr 27 ein vom Verein ehemaliger 27er veranſtalteter Feſt
kommers ſtatt Außer zahlreichen Mitgliedern ſämmt icher
hieſiger Krieger und Militärvereine waren viele Ehrengäſte er
chienen u a die Herren Generalmajor a D v Köthen

Oberſt des 27 Regiments a D v Schönholz Löwenberg
Oberſt a D v Marſchall Oberſtlieutenant z D Knoch
eine große Reihe von Reſerve und Landwehroffizieren 2c Der
Saal war ungewöhnlich prächtig geſchmückt die Muſikerbühne
war mit ſchönen grünen Gewächſen umſäumt die Längsſeiten
zeigten militäriſche Abzeichen und zwar die linke ſolche der
Kavallerie die rechte ſolche der Jnfanterie weiter zierten faſt
ſämmtliche Fahnen der hieſigen Kriegervereine die Gallerien und
hoch oben ſtand mit Fahnen im Hintergrunde die Büſte des
Kaiſers unter welcher die Wappen der deutſchen Bundesſtaaten
gefällig angeordnet waren Muſikſtücke der Regimentsmuſik
wechſelten mit vaterländiſchen Geſängen der Feſtverſammlung und
Anſprachen Zuerſt begrüßte der Vorſitzende des Vereins ehe
maliger 27er Hr Lindermann die Feſtverſammlung wies
auf die Bedeutung des Tages hin und übermittelte Grüße der
Herren Genexal der Jnfanterie v Tres ckow Chef des Regiments
General der Infanterie v Zichlinsky Generalmajor v Tippels
kirch und dem Offiziercorps des 27 Regiments Die
Grüße waren dem Hrn Redner bei der Regimentsfeier ſelbſt
zu der er geladen war aufgetragen Hr Generalmajor a D
v Köthen brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus das freudigen
Wiederhall fand Jm Anſchluß daran fang die Feſtverſammlung
die Kaiſerhymne Hr Oberſt a D v Schönholz Löwenberg
brachte dem General der Jnfanterie v Zichlinsky dem ruhm
reichen Führer des Regiments im 66er Kriege ein Hoch Hr
Rechtsanwalt Glimm brachte das Hoch auf das Regiment aus
Hr De Teuchert ſchilderte des Regimentes Waffenthaten im
66 er Kriege und Hr Kaufm Liebermann die im 70 er Kriege
Hr Oberſt a D v Marſchall ſprach auf die gute Kameradſchaft
aller alten Soldaten und der Ehrenvorſitzende des Vereins
ehemaliger 27er Hr Rechtsanwalt Dr Rüffer gedachte der

wer des Regiments zur Stadt Halle die ſeit Beſtehen
deſſelben ſtets freundliche ja herzliche geweſen Die Rede gipfelte
in einem Hoch auf die Stadt Halle Hr Malermſtr Ehrhardt
ſprach als alter 67er des Regimentes das aus dem 27 hervor
gegangen iſt Hr Hauptmann Löſſel ſtiftete dem feſtgebenden
Vereine Gedenkblätter die für dieſen beſonders werthvoll ſind
So wird u a darin des erſten Ritters des Eiſernen Kreuzes im
Regimente eines Hallenſers des verſtorbenen Kaufm Mann
gedacht auf deſſen Grab heute der Verein einen Kranz nieder
legen wird Hr Kfm Moritz dankte namens der Gäſte für die
ſchönen Stunden welche denſelben durch die Feier bereitet
worden So verlief der Abend in gehobener Stimmung Bei
aller Fröhlichkeit wurde auch der Armen und Verlaſſenen 43
eine Sammlung zum Beſten des Kriegerwaiſenhauſes Römhild
hatte einen Ertrag von über 100 M

Nach dem uns vorliegenden Geſchäftsberichte der
Steinbruchs Berufsgenoſſenſchaft Sektion VI um
faſſend die Provinz Sachſen Anhalt Altenburg und die
Thüringiſchen Staaten Sitz Halle gehörten Ende 1889
1804 Betriebe mit 12,349 Arbeitern der Sektion an An Unfällen
wurden 347 gemeldet von denen 15 den Tod der Verletzten
57 eine längere als 13wöchige Erwerbsunfähigkeit für die Ver
letzten nach ſich zogen 192 Verletzungen wurden innerhalb vier
Wochen 83 innerhalb 13 Wochen geheilt Jm Bericht wird
geklagt daß immer noch nicht ſämmtliche Unfälle zur Anmeldung
gebracht werden und erſt abgewartet wird ob die Verletzung
einen ſchlimmen Charakter annimmt oder nicht Es haben aus
dieſen Umſtänden und wegen Nichtanmeldung oder nicht recht
zeitiger Anmeldung von Betrieben empfindliche Ordnungsſtrafen
verhängt werden müſſen Was die Urſachen der Unfälle anlangt
ſo ſind namentlich ſchwere Unfälle bei der Schießarbeit 14
durch weggeſchleudertes Geſtein 7 durch Einſturz von Stein
und Erdmaſſen 22 durch Abſpringen von Splittern ins
Auge 25 vorgekommen Von letztgedachten Unfällen hätten
viele vermieden werden können wenn die vorgeſchriebenen Schutz
brillen getragen würden zu deren Anſchaffung die Arbeitgeberverpflichtet ünd Die Zahl der Rentenempfänger betrug Ende
889 258 darunter befanden ſich 61 Kinder von Getödteten Jn

37 Fällen haben die Verletzten Berufung beim Schiedsgerichte
eingelegt Jn 16 Fällen wurden die Kläger zurückgewieſen
mit 3 Klägern ſind Vergleiche geſchloſſen in 8 Fällen iſt die
Genoſſenſchaft verurtheilt worden ein Kläger nahm die Berufung
zurück und 9 Fälle ſind auf 1890 übernommen Bei Ueber
wachung der Betriebe durch die Vertrauensmänner und Be
auftragten bezw bei Reviſion der Lohnnachweiſungen ſind
12,435 M Löhne ermittelt worden welche ſeitens der Unter
nehmer in die einzureichenden Lohnnachweiſungen nicht ein
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Rainm

mit 20 Pfennig ſonhe gus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expeornion
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommeit

Reklamen die Zeile 60 Pfg

1890
e

etragen wurden Wegen dieſer Zuwiderhandlungen ſind in 24Fallen Ordnungsſtrafen erlaſſen worden Auch 2 Arbeitnehmer
ſind mit Ordnungsſtrafen von je 6 M belegt worden weil die
ſelben beſtändig gegen die Unfallverhütungsvorſchriften der Genoſſenſchaft vergoßet haben Die Verwaltungskoſten der Sektion

rn im Berichtsjahre 6920 91 M gegen 8000 M Vor
anſchlag

Jn der vorgeſtrigen Monatsſitzung des Zweig vereins
Halle des Deutſchen und Oeſterreichiſchen Alpen
vereins ſprach nach Erledigung geſchäftlicher Mittheilungen
Hr Dr Walter Schultze über die Bedeutung der Alpen in
der neueren Kriegsgeſchichte Erſter Theil Napoleon und
Suworow 1796 1800 Der Redner ging davon aus daß die
neuere Strategie deren Beginn auf Napoleon zurückgeht die
Gebirgsſtellung nicht mehr ſo hoch ſchätzt als es früher geſchahweil ihr Ziel die Berwichrung des Gegners in der Schlacht nicht

ſeine Verdrängung aus wichtigen Stellungen ſei Napoleon habe
zuerſt die leitenden Grundſätze für den Gebirgskrieg aus
geſprochen eine Operationslinie dürfe nicht durch ein Gebirgs
land gehen der wahre Gebirgskrieg beſtehe darin niemals
anzugreifen Napoleon habe 1796 und 1800 nach dieſen Grund
ſätzen gehandelt Suworow nicht Der Vortragende ging dann
auf die drei Feldzüge von 1796/97 1799 und 1800 ein und legte
in anziehender Darſtellung die Hauptmomente und die Beziehung
der Alpen zu denſelben dar Napoleon verſtand im Frühjahr
1796 obgleich die verbündeten Oeſterreicher und Piemonteſen ihm
an Zahl überlegen waren doch jedesmal im Gefecht ſich die
Uebermacht zu ſichern er ſchlug in den Thälern den Feind
einzeln unterwarf die ganze Lombardei und drang nach dem
Fall von Mantua in das Herz des Kaiſerſtaates ein Beſonders
eingehend behandelte der Herr Vortragende den Feldzu
Suworow s von 1799 den von der Geſchichtſchreibung ſo ho
geprieſenen Uebergang des ruſſiſchen Heerführers über den
St Gotthard Ende September 1799 in dem er mit Clauſewitz
nur ein nutzloſes Bravourſtück ſieht Das Lob das Kaiſer Paulſeinem Feldherrn ſpendete er habe nun auch die Natur beſiegt
enthalte die ſchärfſte Verurtheilung denn er war ausgeſchickt die
Franzoſen zu ſchlagen nicht ſeine Truppen durch unmögliche
Märſche aufzureiben von 23,000 Mann brachte Suworow nur
15,000 in das Rheinthal Ganz anders urtheilt der Redner über
den Alpenübergang Napoleons über den er und kleinenSt Bernhard im Mai 1800 er ſei weder ein von langer Hand

vorbereiteter Theatercoup noch ein unberechtigtes Wagſtück geweſen
ſondern ein wohldurchdachtes Glied in der Kette von Napoleons
Entwürfen das auch vollkommen ſeinen Zweck erreichte er fiel
den Oeſterreichern in den Rücken zwang ſie ſich gegen ihn zu
wenden und ſchlug ſie bei Marengo aufs Haupt Damit war der
Feldzug für die Franzoſen entſchieden

Jm Technikerverein hielt am Sonnabend Hr Bau
techniker Taube den angekündigten Vortrag über Polychrom
Cement ein geeignetes Material zum AußenVerputz Angeregt durch die Frage Wie läßt ch ein dauerhafter billiger
Anſtrich auf Cementputzflächen herſtellen erörterte der Vor
tragende das Bedürfniß nach farbiger en der Außen
ſeiten unſerer Wohngebäude das in dem menſchlichen Farben
und Schönheitsſinn begründet iſt und ſich bei allen Kulturvölkern
vorfindet Durch Anwendung verſchiedenfarbiger Werkſteine und
Verblender durch Glaſuren mehrfarbige Anſtriche und maleriſche
Behandlung kommt das Bedürfniß zum Ausdruck Erſtere Art
iſt die dauerhafteſte und empfehlenswertheſte aber auch koſt
ſpieligſte Man hat deshalb die Nachahmung der Werkſtein
Architektur verſucht und durchgeführt Die hier faſt ausſchließ
lich übliche Herſtellung in Kalkputz und Gips iſt nicht dauerhaft
daher in der Unterhaltung koſtſpielig auch wenn der Anſtrich in
Oelfarbe ausgeführt wird Gewöhnlicher Cement iſt allerdings
haltbar hat aber ein ſchmutziges häßliches Ausſehen das ſich
durch keinen Anſtrich auf die Dauer mildern wird Die von
Jtalien aus früher eingeführten Malereien Fresco und Syraffitto
ſind für unſere Witterungsverhältniſſe nicht widerſtandsfäbig
genug Moſaikausführungen wie hier am Stadttheater für ge
wöhnliche Verhältniſſe zu koſtſpielig Man iſt deshalb auf den
Cement zurückgekommen und hat ſchon ſeit Jahren verſucht durch
Zuſatz von Farbe zum Cementmörtel das Ausſehen des Verputzes
zu beſſern doch ohne Erfolg da die Farbe Abbindekraft und
Härte beeinträchtigt und die Ausſchwitzungen nicht vermieden
werden Das neue Verfahren beſteht darin daß dem Cement
ſtatt des Sandes präparirter Bimsſtein ohne oder mit Farbe
zuſatz zugeſetzt wird Hierdurch wird die Abbindekraft gefördert
der Verputz wird porös wodurch die Ausſchwitzungen vermieden
werden und erhält Pera Ton und körniges hauſtein
ähnliches Aeußere Der neue Polychrom Cement iſt durchaus
nicht zu verwechſeln mit den ſchon vor einigen Jahren an
gen gefärbten Cementen erſelbe wird allein durch die

irma F A Binder in Nippes bei Köln hergeſtellt welche auf
nregung des Vortragenden der Baumaterialienhandlung von

Lincke Ströfer hier eine Vertretung übertragen hat Der
PolychromCement iſt ſowohl für glatten Verputz als für Zug
arbeiten Geſimſe 2c wie auch für Gußarbeiten Ornamente
Konſolen 2c geeignet beſonders aber auch zum Ausfugen von
Sandſtein und Ziegelrohbauten Die Preisverhältniſſe ſind ſo
daß c h und mittleren Ausführungen die Anwendung er
möglicht iſt

Jn der am Freitag abgehaltenen Hauptverſammlung der
Freiwilligen Feuerwehr wurde die Halbjahrs Rechnung
Pogt und Bericht über die W Wirag der neugegründeten

arlehnskaſſe erſtattet Hr Zimmermſtr Albrecht wurde ein
ſtimmig zum Vicekommandanten gewählt

Jn einer Verſammlung des Gewerkvereins der
deutſchen Maſchinenbau und Metallarbeiter
Hirſch Duncker hielt Hr Amtsgerichtsrath Riecke einen Vor

trag über ſoziale Arbeiter Bewegungen vor 39 bezw 50 Jahren
und die Entſtehung der Konſum Vereine durch SchulzeDelitzſch
Jm weiteren Verlaufe der Sitßung wurde u a noch bekannt
gegeben daß ſeitens des Ortsverbandes Gelegenheit gegeben
werden ſoll durch Unterricht die Redekunſt zu pflegen

Am Sonnabend fand im Börſenſaale die Hauptverſamm
lung der Kaufmänniſchen Unterſtützungskaſſe ſtatt Der
Vorſitzende Hr Kommerzienrath Bethcke widmete einleitend
dem Gedächtniß mehrerer Männer die im vergangenen Jahre
infolge Ablebens aus dem Vereine geſchieden ſind Kaufleute
Anſchütz und Simon ehrende Worte Hr eDehne hat ſein Amt als Vorſtandsmitglied niedergelegt Na
dem von Hrn Werther vorgetragenen Rechnungsabſchluß betrugen
die Einnahmen an 32 von dem Vermögen 1351 45 an
Mitgliederbeiträgen 613 50 M Verausgabt wurden an Unter
ſtützungen 1130 M und an kleinen Unkoſten 34 50 M Es ver
blieb ein Ueberſchuß von 780 45 M Von den Einnahmen iſt
ne o mit 196 50 M dem Stammvermögen ge
führen rend 683 95 M vorläufig zur Verfügung des Vor
ſtandes verbleiben Das Kapitalvermögen hat ſich auf 88,164 74 M
erhöht Von dem Vermögen ſind 31,000 in Hypotheken angelegt
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Dem Rechnungsleger wurde Entlaſtung ertheilt Zu Vor ands

mitgliedern wurden gewählt für die Zeit bis 1893 die Herren
Kommerzienrath Bethcke und Kim K Werther für die Zeit
bis 1892 Hr Bankier Lindner für die Zeit bis 1891 Hr

ofmeiſter de Herren Kfm Böhr und Beyer wurden zu
echnlgeprüfern ernannt

Jn dem jetzt abſchließenden erſten Quartal gelangten im
nzen 2357 Wohnungen zur Neuanmeldung für die Liſten des Schlu ſei auf das Unſtatthafte hingewieſen aus demaSang und Grundbeſitzer Vereins Nach Abzug der Ab

meldungen blieben für das zu beginnende zweite Quartal 187
Wohnungen des verſchiedenſten Umfanges vorgemerkt

Das Hausgrundſtück Geiſtſtr 68 bisher Hrn Tiſchler
meiſter Hendrich gehörig iſt käuflich
J Schmuckler übergegangen

Geſtern nachmittag gegen 6 Uhr ſtieß in der unteren
Steinſtraße ein Kutſchgeſchirr Einſpänner mit einem
Stadtbahnwagen zuſammen Erſteres Gefährt wurde be
ſchädigt u a eine Stange zerbrochen auch das Pferd
verletzt ſodaß es ausgeſpannt werden mußte Jnfolge des
Glockenſignals des Bahnwagens war das Pferd des betr Ge

e aus Peißen zur Seite er und hatte mit der
eichſel mehrere Fenſterſcheiben des Sraßenbahnwagens ein

gen zben Durch Glasſplitter wurde das Pferd erheblich an der
aſe verletzt ſodaß es nach der thierärztlichen Klinik im Land

wirthſchaftlichen Jnſtitut gebracht werden mußte
Jn der Saale unweit der Franzigker Marken bei Morl iſt

am Sonnabend vormittag der Leichnam eines neugeborenen
Kindes angeſchwommen

Jn einem Viktualienladen in der Wörmlitzerſtraße erſchien
am Sonnabend abend ein Mann aus Böllberg verlangte eine
S Bier und gab dafür ein 10 Markſtück in Zahlung

ährend die Frau zum Wechſeln nach dem Nebenzimmer ging
nahm der Mann das Goldſtück das die Frau auf dem Laden
tiſche hatte liegen laſſen wieder an ſich und entfernte ſich nach
dem ihm das Kleingeld ausgehändigt war Als das Verſehen
in dem Geſchäft bemerkt wurde eilte man dem Manne nach
holte ihn auch ein doch beſtritt er das Goldſtück wieder an a
genommen zu haben Als man aber Polizei herbeizuholen ſich
anſchickte ſprang er durchs Fenſter und entfloh

Der Dienſtknecht Sch hier hatte am Sonnabend von ſeinem
Dienſtherrn 12 M erhalten um dafür mit ſeinem Geſchirr in
Dörſtewitz eine Fuhre Grudekoks zu holen Sch kehrte zwar
zurück hatte das Geld aber angeblich mit einer Frauensperſon
unterwegs durchgebracht und Pferd und Wagen in Lauchſtädt
ſtehen laſſen wo das Geſchirr auch vorgefunden iſt Der un
zuverläſſige Menſch wurde verhaftet

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte und in der 1 Beilage dieſer Nummer

Städtiſche Kom miſſionen

Petitions Kommiſſon
Sitzung am Dienstag den 1 April nachmittags 6 Uhr

im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Petition wegen An und Verkauf von Straßenland
2 Petition der Hausmännuer an den Schulen

Stadttheater
Oper

Auber iſt der Meiſter der muſikaliſch dramatiſchen Detailmalerei
Daß ſich dieſer Kunſt die Epiſoden der komiſchen Oper mehr
geneigt zeigen als die tragiſchen Konflikte der ſerieuſen Oper liegt
auf der Hand und Auber wird immer als Meiſter der komiſchen
Oper größere Bewunderung ſich erringen als mit ſeinen großen
Opern von denen ohnehin nur die einzige Die Stumme von
Portici den Sturm der Zeit überdauert hat Auch dieſes
einſt in ſeiner Wirkung unvergleichliche Werk hat heute mehr
hiſtoriſches Jntereſſe wenn man es auf dem Repertoire zu halten
ſucht ſo erfüllt man nur eine Pietätspflicht gegen eine Schöpfung
die einſt Tauſende zu wilder Begeiſterung zu entflammen ver
mochte Revolutionsopern wie Aubers Stumme von Portici,
Roſſinis Tell, Wagners Rienzi bedürfen zu ihrer vollen
Wirkung eine entgegenkommende Stimmung des Publikums
heute ſind die Zeiten verfloſſen in welcher eine Opernaufführung
den Anſtoß zu einer großen ſtaatlichen Umwälzung geben konnte
heute bewundern wir die muſikaliſchen Schönheiten eines ſolchen

Werkes der eigentliche Geiſt aber berührt uns fredartig Wenn
muſikaliſche Momente der Oper trotzdem noch eine nachhaltige
Wirkung auszuüben vermögen ſo iſt damit der Beweis geliefert
wie hoch Auber s Erfindungs und Geſtaltungskraft in ſeinem
dramatiſchen Hauptwerk ſteht Naturgemäß mußte in einem
Werke ſolcher Art die Entfaltung großer Chormaſſen die Haupt
rolle ſpielen wir machen dieſe Wahrnehmung ebenfalls bei
Roſſini s Tell und in Wagner s Rienzi Die bedeutungs
volle Stellung aber welche dem Chor angewieſen iſt macht das
Werk ſchwer ausführbar und eigentlich erſt dann wirkungsévoll
wenn der Chor auf der geforderten hohen Stufe der Leiſtungs
fähigkeit ſteht Damit wird der Punkt in der geſtrigen Auf
führung berührt welcher am meiſten bedenklich erſchien Unſer
Chor konnte trotz aller Begeiſterung und trotz deutlich erkennbarer
guter Vorbereitung jenen Anforderungen nicht voll und ganz ent
ſprechen Beſſer gelang es den Soliſten den Geiſt des Werkes
um Ausdruck zu bringen vor allem Hrn Staeven als

Maſaniello Der Künſtler hielt ſich in richtiger Erkenntniß
der größeren Wirkung in den Schranken maßvollen Ausdruckes
auch ſchauſpieleriſch jene Hoheit zeigend welche die Geſtalt des
kühnen Revolutionärs ſo ſympathiſch macht Geſanglich zeigte
Hr Staeven ſeine große Begabung in neuem Lichte er ſang
mit größerer Feinheit und mehr ſicheren Anſatz als ſonſt
bedeutende Wirkung erzielte er mit dem großen Duett das
theure Vaterland zu retten und mit dem Schlummerlied Hr

tierlin war ihm ein tüchtiger Partner in jeder Beziehung
ſehr vortheilhaft machte ſich die prächtige Geſtalt des Sängers
und ſeine gute Maske die Herren Pohl Brinkmann Und
Engelmann genügten in den kleineren Rollen Hr Czerny
mußte als Alfonſo eine mehr ritterlichere feſter entſchloſſene

zeigen Alfonſo leidet ohnehin unter dem Eindrucke der
tdecku ſeines Verraths an Fenella ſchwer genug auch der

letzte Funke von Sympathie wird erſtickt wenn ſich Alfonſo als
Schwächling und Feigling äußerlich zu erkennen giebt Geſungen
hat Hr Czerny mit gewohnter Tüchtigkeit

Von den Damen exrang ſich Frau Direktor Rudolph die
meiſte Anerkennung Es iſt Sitte geworden die ſtumme aber
in ihrer Mienen und Zeichenſprache um ſo ausdrucksvollere
Rolle der Fenella einer Tänzerin anzuvertraguen Warum weiß
wohl niemand zu beantworten Jmmerhin iſt eine ſolche Wahl
der Darſtellerin zu rechtfertigen wenn man eine ſo intelligente
and begabte Vertreterin trifft wie Frau Rudolph Mit feinen
Zakte hielt ſich die Künſtlerin von allen Erinnerungen an die
Manieren des Ballets fern und geſtaltete die Dar ellung ſo
natürlich wie ich es kaum je geſehen have Beſſer ko
Aufgabe auch von einer Schauſpielerin nicht gelöſt werden Es
war nöthig daß Frau Rudolph eine weibliche Rolle mit prächtigem
Erfolge vertrat Partnermn Frl Buxbaum hatte umſoweniger Glück und Erfolg Das läftige Tremolren zeigte ſich
wieder in der abſchreckendſten Geſtalt dernichtete die gute Ton
bildung und ſchäd den Eindruckemnpfindlichſter ehe heute o an re e
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den erkrankten S eintranb ſtand uirektor Jopke am Pult die Aufführung glatt

See en

an Hrn Kaufm

mſtände vom Stapel lief ſo iſt das ein bean Tüchtigkeit unſeres zweiten Dirigenten

Geht Hr Jopke noch zuverſichtlicher an ſeine ufgabe heran ſoan en ſAungeoller gelöſt werden und dann dürfte dem
erſten Kapellmeiſter eine zuverläſſige Stütze in ſeinem Kollegen
gegeben ſein Da gerade dieſe Frage in anſerem Opernverhält
niſſe zu einer brennenden geworden iſt darf man den Thaten
des Hrn Jopke mit großem Jntereſſe entgegen
tanz der Tarantella einen Cirkustanz mit obligatem Clown zu
machen

M Kraufe
GerichtsverhandlungenHalle 31 März Jn heutiger Sitzung der 3 W

an des des königl Landgerichts wurde u a eine Sache ver

handelt betreffend ein Vergehen gegen S 17 des Sozialiſten
eſetzes Theilnahme an einer verbotenen öffentlichen Ver

ammlung Angeklagt waren der jetzige Reichstagsabgeordnete
Redacteur Fritz Kunert aus Breslan der Tiſchlergeſelle
riedrich Wilhelm Karl Krüger hier und der SchneiderJrierrig Heinrich Auguſt Pape hier welche ſich als Redner

an fraglicher Verſammlung die am 22 Sept v J nach Döllnitz
berufen aufgrund des S 9 des Sozialiſtengeſetzes aber verboten
worden war betheiligt haben ſollten Der Strafantrag lantete
auf je 6 Wochen Gefängniß das Urtheil auf Freiſprechung
ſämmtlicher Angeklagten

Vrovinzial Rachrichten
00 Eisleben 30 März Auf dem Martinsſchachte

iſt in der Nachtſchicht zum 27 d der Pferdetreiber Hodeck
aus Helbra verunglückt Nach den Ermittelungen iſt derſelbe
durch eigenes Verſchulden im Schachte anſcheinend von einem
leeren Zuge erfaßt zu Boden geworfen und gequetſcht worden
Der Tod iſt infolge einer Gehirnquetſchung in Verbindung mit
einem Schädelbruch eingetreten

Eine Abordnung des naumburger OrtsVereins der Jäger
und Schützen überreichte am 28 März auf dem Kaſernenplatze
vor verſammeltem Offiziercorps dem Commandeur des Jäger
bataillons Nr 4 Hrn Oberſtlieutenant v Alvensleben zur
freundlichen Erinnerung an die Garniſonſtadt Naumhurg eine
dem ſcheidenden Bataillon gewidmete Abſchiedsadreſſe Den
in Zierſchrift geſchriebenen Text umrahmt eine Eichenlaubeinfaſſung mit Jägerhut und Tſchako Geweihen 2e in welche o erbet 101,50
medaillonartig ein Bild der Stadt ſowie Abbildungen des
Marktes der Garniſonkirche der Kaſerne des Offizierkaſino s
der Schießſtände und des Domes eingemalt ſind Das Ganze iſt
von einem koſtbaren Rahmen aus Rehkronen Hauerzähnen ec
den ein Vereinsmitglied geſtiftet hat eingefaßt

Für die im Jahre 1888 in der Provinz Sachſen wegen
Rotzes oder Lungenfeuche auf poltzeiliche Anordnung ge
tödten oder vor deren Ausführung gefallenen Thiere einſchl
der Geſchäftsunkoſten ſind von der Provinzial Hauptkaſſe zu
Merſeburg a für rotzkranke Pferde 14,371 21 b für lungen
ſeuchekrankes Rindvieh 212,749 26 im ganzen 227,120 47 M
gezahlt worden Die ausgeſchriebenen Beiträge überſteigen den
bisher feſtgeſtellten Betrag um je rund 1100 M

Die Aus fuhr aus dem Konſularbezirk Sonneberg
betrug im 4 Quartal 1889 u a an Spielwaaren 931,617
Strumpfwaaren 276,086 Glaswaaren 88,621 Porzellan
501,967 überhaupt ca 2 i Millionen M gegen 1888
1165,438 M mehr

wer J
Vermiſchtes

Der Vater des Reichskanzlers v Caprivi war
wie der Reichsfreund erzählt ein hochkonſervativer Mann Er
wurde 1843 Kammergerichtsrath und zugleich Mitglied des
teviſionskollegiums der Provinz Brandenburg Wegen ſeiner

hochkonſervativen Richtung wurde er im Jahre 1849 und 1850
als in Preußen die politiſchen Prozeſſe noch von Geſchworenen
abgeurtheilt wurden mehrfach zum Vorſitzenden des Gerichtshofs
in politiſchen Prozeſſen ernannt So auch in dem großen Steuer
verweigerungsprozeß der vor dem berliner Schwurgericht vom
4 bis 22 Febr 1850 verhandelt wurde und mit der Freiſprechung
aller erſchienenen Angeklagten mit Ausnahme des Obergerichts
aſſeſſors Bucher der ſpäteren rechten Hand Bismarcks
endete war v Caprivi Vorſitzender 1853 wurde v Caprivi
Obertribunalsrath und ſpäter auch Kronſyndikus Er ſtarb im
Dezember 1865

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
Aufgeboten Der Kaufm F K W Reinſch und E K Menzel

Giebichenſtein und Halle Der Mechaniker A O Martin und
Ch F A Deutſchbein Cröllwitz und Advokatenſtr

Eheſchließung Der Maurer K A Richter und J H Kunze
Löbejün und Trotherſtr 22

Gebsren Dem Zimmermann G F Schmidt eine T Hohe
r Dem Färbereiarbeiter K H Hirſch eine T Stein
traße N
Geſtorben Des Kupferſchmieds G Th G H Weilert

4 J 2 M 22 T Böckſtr Die Frau P Withelm geb Schopp
31 J 26 T Wittekindſtr 30

Fremdenlifte
Angekommene Fremde vow 29 bis 31 März

Stadt Hamburg Rittergutsbef Otto m Sohn a Heudeber v Borck
a Halle a/S Dr Schwarzloſe m Gem a Görlitz Rotz m Gem a Pößneck
Dr Bacharach a Berlin Landwirth Bieling a Hochheim i/Weſtpr Chemiker
Bergmann a Wallwitz Rektor Prof Neumann a Roßleben Fabrikditektoren
Dr Weiland a Löban i S Blaffert a Laucha a U Reg Rath Graf zur
Lippe a Wiesbaden Kaufleute Sanders a Premen onas a Düren
Paunmann u Fraenkel a Hannover Schmidt a Effen a R Bernhard a

n Jürgens a Köln a/Rh Schneider a Eßlingen Sußmann a
Stuttga

Goldene Kugel Geh Reg Rath Haſe a Hannover Oberlehrer Dr
Wegel u Schuttz m Gem a Berlin Rittergntsveſ Denn a Schricke
Symnaſiallehrer Hellthaler a Neibenburg Slockner a Zerbſt Oberförſter Wie a
a Landwirth Werlich a Lichteuburg Jngenieure Fleik a Halle

entſch a Sondershauſen Betriebscontrolenr Hermann a Magdeburg Frl
Bettich a Blankenburg Handelsgärtner Mette a Quedlinburg Lehmann m
Fam a Dresden v Eicken a New York Kauflente Rocker a Bremen
e de a Dresden Biener a Mannhein Schirlitz a Erfurt Heinicke
a Kaſſel Siemon a r Schäkermann a Elberfeld Röhrich a Görlitz
Schmidt a Meißen ile u Schultz a Berlin Uhlrich u Rejach a Quedlin
burg Baentſch a Sondershauſfen

Kronprinz Jnſpettoc Wühler a Magdehurg Kaufleute Hinkeldeyn a
Berlin Stock a
haus a Rheybt

Stadt Berlin Schulrath Köhler m Gem a Dermbach Schanuſp
u v e m Frl Tochter g Gieben Frl Siewert a Weißenfels
tsbeſ Schröter a Artern Kaufleute Falk a Mainz Oſterkeule a Holland

Schwarz Rudolph u Heinemann a Berlin Vechmann a Fürth Schuſter a
Eltville Hoffmann a Bremen Leyi a Wehrda Paul a Hildesheim Storch

a Arnſtabt Kleingünther a Gotha tStadt Dresden O etär Hentzſchen m Fam a e Oberlehrer Dr Schmidt a Lübeck herJnſp Dietrich a Köln eiſterBlüthgen a Schönebec Reaigymnn Leyrer Dr Dorfeld a Mainz ufleute
u Ditut a Dresden Hackel a Leipzig z ihren u Heinrich
n er Seiſhemmersdorf Friſchmann a Magdeburg Drüßel a

a löruhe
t Hof Direltor ſen a Stockholin anofortefabrikantZ a in en e h en rnDarmſtadt g a ahenan Schle r a aufen aStraßburg Kaiſer a Magdeburg Gothmann a Erfurt Hellwig a Torgau

Singer a Niliausdorf i Oeſterr Schleſien Neu langſames Unterkommen

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Bildſtock 31 März Eine geſtern hier abgehaltene Ver

ſammlung von Vertrauensmännern der Berg
arbeiter beſchloß den bevorſtehenden Arbeiterkongreß
in Brüſſel nicht zu beſchicken da man mit den heraus
fordernden Tendenzen der belgiſchen Arbeiter nicht ein
verſtanden ſei Bergmann Schnelle wies bei dieſer
Gelegenheit auf die Erlaſſe des Kaiſers vom 4 Febr d J
und auf die Berliner Konferenz hin welche ſich eingehend
mit dem Wohle der Arbeiter beſchäftigten

Gelfenkirchen 31 März Bei der heutigen Morgenſchicht re angefahren zuf igt Rhein Elbe 260
Konſolidation 270 Hibernia 171 lhelmine Viktoria 497
Bergleute Die augekündigten Verſammlungen der Beleg
ſchaften Rhein Elbe Alma und Bismarck haben nicht
ſtattgefunden

Liſſahbon 31 März Die bisherigen Meldungen über
das Reſultat der geſtern ſtattgehabten Wahlen zur
Deputirtenkammer laſſen eine große Majorität für
die Regierung erwarten Dieſelbe rechnet auf etwa
100 Anhänger unter den 134 auf dem Feſtlande und auf
Madeira zu wählenden Abgeordneten Die Wahlen gingen
anz friedlich vor ſich und haben nirgends RuheſtörungenPthefunden

Rio de Janeiro 31 März Ein ſoeben veröffentlichtes
Dekret der Regierung unterſagt die Veröffentlichung falſcher
Nachrichten und alarmirender Gerüchte ebenſo die
Weiterverbreitung derartiger Depeſchen Zuwiderhandelnde
werden vor ein Kriegsgericht geſtellt

h

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
BVerlin 31 März 1 Uhr 58 Min nachm

Fonds Vörfſe
490 Reichsanleihe 106,00 Deutſche Bank 166 90

i do 101,00 Berliner Handelsgeſellſch 164,90
490 Prenuß Konſ Anl 105,90 Laurahütte 138,503 a do do 101,40 Dortm Union St Prior 88,40
40 Landſch Ctr Pſobr 102,00 Oeſterreich Kreditaktien 168,00

32 do d 98,50 Franzoſen 92,90i ombarden e 51,60Lübeck Büchener Eiſ A 173,60 Galizier 82,25
MainzLudwigshafener 118,25 Ruſſiſche Südweſtbahn 72,60
Marienburg Mlawkaer 60,60 49 Oeſterr Goldrente 94,40
Mecklb Frdr Franzb 167, 25 496 Ungariſche do 86,10
Gotthardbdahn 162,50 490 Ruſſ 1880er Anleihe 98,60
Oſtpreußiſche Südbahn 91,75 406 do 1889er Konſols 93,75
Diskonto Kommandit 229,50 III Orient Anleihe 68,10
Darmſtädter Bank 162,90 Ruſſiſche Noten 221,75

Tendenz befeſtigt
Dle Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Getreide Börſe
Weizen April Mai 196,00 MaiJuni 196,50 abgeſchwächt
Roggen April Mai 171,00 MaiJuni 168,25 feſt

afer Aprii Mai 163,50 MaiJuni 162,25 abgeſchwächt
Rüböl März 68,30 April Mai 67,50 unentſchieden
Spiritus 70er Waare loco 3430 März 33,70 April Mai

33,79 G0er Waare loco 54,00 März 53,60
verſteuerter März 93 79 ſchwach

Petroleum lauſd Monat 24,50 nächſten Mon 24,50 behauptet
Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr eröffnete in

ſchwacher Haltung und vorwiegend ermäßigten Kurſen weil aus
den Reihen des Privatpublikums Kaufsaufträge nur in ſpärlichem
Maße vorlagen Mit dem Eintreffen der neueren etwas günſtiger
lautenden Meldungen aus dem weſtfäliſchen Streikbezirke
beſferte ſich die Stimmung auf dem Bergwerksmarkte und von
dort aus auch die Mehrzahl der anderen Effektengebiete die
Kohlenaktien konnten ſich bei mäßigen Umſätzen allmälig bi
anf den vorgeſtrigen Stand erhöhen Die Aktien der Eiſen
werke erzielten anſehnliche Umſätze kamen aber nicht ganz aus
die vorgeſtrige Höhe obgleich ſie den Eröffnungskurs weſentlich
überſchreiten konnten Am meiſten Jntereſſe fanden auf dieſem
Gebiete Bochumer Gußſtahlwerk und Laurahütte Die Bank
aktien nahmen den gleichen Bewegungsgang ſie wurden ins
beſondere durch den Umſtand geſtürzt daß morgen die
Dividendenkupons einer größeren Anzahl von Bank
inſtituten zur Abtrennung gelangen Es ſtanden auf
dieſem Gebiete Berliner Handelsgeſellſchaft Dresdener Bank
Diskonto Kommandit und Oeſterreichiſche Kreditanſtalt im Vorder
grunde die beiden erſtgenannten erzielten eine weſentliche Auf
beſſerung für Nationalbank für Deutſchland dauert auch heute das An
gebot fort Die ausländiſchen Rentenpapiere ſtellten ſich bei im ganzen
etwas feſterer Haltung etwas höher kamen aber mit Ausnahme
von Ruſſen und Türken nur wenig zum Umſatz ruſſiſche Noten
wurden namhaſt höher bezahlt Das Gleiche gilt von
Ruſſiſcher Südweſt Bahn und Warſchau Wiener Die
heimiſchen Eiſenbahnen verharrten dagegen auf ihren Anfangs
kurs was gegen vorgeſtern ein Rückſchritt bedeutet Die
ſchweizeriſchen u ital enifchen Bahnen befeſtigen ſich nach ſchwachem
Beginn erzielten aber nur vorübergehend beachtenswerthe Um
ſätze Die öſterr Transportwerthe bekundeten eine unentſchiedene
Haltung bei wenig veränderten Preiſen Jm ganzen blieb auch
im ſpäteren Verlaufe der VBörſe eine unſichere geſchäftsunluſtige
Stimmung vorherrſchend

Von der Getreidebörſe Jn Rückwirkung der ſtatt
gehabten bedentenden Temperaturabnahme eröffnete der heutige
Getreidemarkt in feſter Haltung und mit anziehenden Preiſen
welch letztere durch Deckungskäunfe einen beſonderen Stützpunkt
erhielten Später wurde die Haltung eine uneinheitliche
indem Weizen und Hafer ermatteten und einen weſentlichen
Theil ihrer erzielten Preisaufſchläge einbüßten wohingegen die
Feſtigkeit für Roggen ſich noch ſteigerte Die Geſchäfts
thätigkeit war gering weil vom Auslande alle Anregung zu
größeren Unternehmungen fehlte Rüböl zeit e eine un
entſchiedene Haltung bei geringem Verkehr und anfangs
behaupteten ſpäter etwas nachgebenden Preiſen Spiritus lag
von Anbeginn an ſchwach auf Grund von Realiſationen per
Herbſt welche den Preis für Terminwagare etwas herabdrückten
die mäßigen Lokozufuhren fanden zu unveränderten Preiſen

C Weh

Berlin 29 März Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 Kg r
inkl Sack Termine ſtill Gekündigt Sack Kündigungspreis Mper dieſen Monat per März April per April Mat 28,2 bez per MalJnni
r bez per JuniJuli bez per Sept Okt

Bertin 29 März Welzenmehl Nr 00 26,50 26,00 Nr 0 24,78
23,00 bez Feine Marken über Notiz bez Nur in billigeren Marken gefragt
Roggenmehl Nr 0 u 1 23,25 22,50 do feine Marken Rr 0 u 1

24,75 23,25 bez Nr 0 1,75 M höher als Rr O u 1 per 100 kg br inkl
Sack Wenig

Parits 29 Mihz nachm Anfangsbericht Telegr M vere et n ruper rn 52,90 ver aiJnni 33,10 per en 93,10 3 ver
New Hort 28 März 5 60Telegr Mehl 2 C An W
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B C Wedäy Poenicke IIalle aS
Jelteſtes und größtes Gardinen Geſchäft am Plakze

m OG ar dinein garantirt rer Qurealitäten und en Fabrikaten
n Weilss CGreme und farwi gAeltere Muster einzelne Weneter und Reste

zu W esenmtüfelh er ten Freisenm

e 9999969Malt Wernn
Zur guten Stunde

Wechtsfachen Klagen deren Ent
gegnungen 2c Aufnahme von Teſta
menten Kauf und Pacht Verträgen
fertigt en ſowie Rath in gerichtl
Angelegenheiten ertheilt G
Rechtsanwalts Bureauvorſteher a
Kr Vallſtrahe Aa p T

Tüchtige 5chneiderin
empfiehlt ſich in und außer dem Haufe

Söllbergerweg 4a Eing Thorweg

rtceeeeeeeee
nach bewährter Methode geſucht

Offerten unter S 1146 an die Ex
pedition dieſer Zeitung zu richten

Billig zu verkaufen
Schmeerſtraße 15

1 großer neuer Tiſch paſſend für
ichner 1 alter Kleiderſchrank
großer Küchentiſch mit 2 Platten

Reale einige zurückgeſetzte Kinder
wagen

Knaben Anzüge
ſelbſtgefertigte

empfiehlt zu billigſten Preifen
Wilhelm Köder Schueidermftr

b Alter Markt 22 I und zeichne
Mein

Jnſeckenpulver
tödtet ſämmtliche Jnſeeten ſowie
Ungeziefer aller Art gleichviel obkriechend oder ſliegend als Motten

löhe Wanzen Fliegen Schwaben
meiſen Ranpen Blattläuſe c

Ernst Jentzseh Leipz Str 31
Rothe Kreuz IEBrogerie

t
Gallſeife

zur Reinigung feidener wollenernd farbiger Stoffe e empfiehlt

Ernst Jentzwch Leipz Str 31

verlegt habe

erbauten Ateliers

deutend herabgefetzte

Halle g
RNeunhäuſer 6

von Schmiedemeiſter K G W rSchmiede Werkfſtatt
Giebichenſtein Burg Straße 3

am heutigen Tage übernommen habe Jndem ich die verehrten Jn
tereffenten um freundliche Unterſtützung meines Unternehmens bitte S
verſpreche ich zugleich bei billigſter Sreisuotirung ſorgfältige é
ſchnelle Ausführung aller mein Fach angehender ArbeitenGiebichenſtein am 1 Aprit 18 geh

Achtungsvoll Wilh W eickert Schuiedemſtr

Restaurant Bröſnung,
Oberglaucha Nr 11

Eröffne mein Reſtaurant Dienstag den I April und lade Freunde
und Bekannte freundlichſt ein mich recht oſt und zahlreich zu beſuchen

We alen WR Voigt s Restaurant Ewpfehleſtets warme und kalte Speiſen
32 Vorzügl Mittagstiſch undzu en 2 men Stamm Abendbrod

9 ff Lager u Mönchshofer Bier
Geiſtſtraße 26/27 B PaulDaſelbſt finden 2 Kelluerburſchen Beſchäftigung

Meinen werthen n den zur Nachricht daß ich ine churng

von r t nachverlegt habe Charlottenſtraße 15 II o

Hochachtungsvoll W Holmelin Damenſrhneider

Mitglieder Verſammlung Mittwoch den 2 April in der Moritz

Photograpdigches Atolier I Ranges

In diesem die ganz ergebene Anzeige dass ich mit heutigem Tage
mein Photogr Atelier aus Geiststrasse 50 nach

Grosse Ulrichstrasse 55
Hause des Herrn Rud Sachs

Beste Einrichtung des nach den neuesten Portschritten der Photographie
Anschaffung neuer vorzüglichster Apparate etc setzen

mich in Stand den allerhöchsten Anforderungen genügen zu Können
Wie bisher werde ich auch ferner bei mässigen Preisen

stellon die an Peinheit der Ausfährung sowie ganz pesonäderer Zartheit
nicht übertroffen werden

Indem ich noch für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens danke
bitte ich mich dareh gütiges Wohlwollen auch ferner unterstützen zu wollen

Ale Rothberger

Gold Silher u Alſenid
Wegen erf zeittes Geſchäfts gebe ich bis zur Uebergabe färn e Sachen zu ganz be

S ſen ab Altes Gold und Silber wird in Zahlung genommen

a e und ä SeSiermit bringe zur gef Kenntnißzuahme daß ich die bisher S S S

Anton Dreher s Bierhalle Tutuverein n cher
Barfüſterſtr 5 Jnh Br Toepel I Eingang Gr Ulrichſtr 58 z

Manrer Arbeitslente Sente Montag Abend Saurer Kinderbrat

Bilder her

Hochachtungsvoll und ergebenst

Pagnren Ausverkauf

V CGR G a V erGoldarbeiter

arte L Marlinsberg l I
empfiehlt ſich zur

Annahme aſler Putzarbeiten
nach vorräthigen Modellen

u m Wie re nach a u wiener ä i S
Meinen werthen Kunden und Bekannten die ergebene Mittheilung daß

ich mit hentigem Tage neben meinem Delicateßgeſchäft einWenn F n chg Zimmer
errichtet habe und bitte höflichſt mich in meinem neuen Unternehmen recht
zahlreich unterſtützen zu wollen Hochachtungsvoll

W Ka terte WeMein Laden Geſchäft

Ha

icht dameine in Giebichenſtein gr Goſen
ſtraſze I belegene
eröffnet habe und
neigten

Weru
Zur guten Stunde
Geſchäfts Cröffnung

m rten Publikum zur Nachg e mit dem heutigen Tage

leiſcherei wieder
itte daher um ge

uſpruch
r Sacelc Fleiſchermeiſter

Den geehrten Herrſch ſowie m
weibl Dienſtperſonal die erg Anzei
daß ich mit
Wohnung vKönigſtr a T verlegte

Frau Rftter früher Direnkön
5 j Mädchen von 14 18 J ſ Stelle

e g Tage mRittergaſſe 2 nach

Ein 1 Kaufmann w ſofort ſtieg
tiſch in d Nähe d Hoſpitalplatzes

Offerten unter D 1291 in der
S dieſer Zeitung abzugeben

Möbel z Aufpoliren in u außer
Pem Hauſe werden unter Garantie an

genommen

Gegen Mokten
Martinsberg 15 v v

empfiehlt

Campher
Naphtaklin
Jnſektenpulser

Weißen Pfeffer rc
Ernst Jentzsch Leipz /Str 31

M en
in braun rer und weiß

empfiehlErnst Jentzsch Leiy Sir 31

60 imabends Stamm

Möbel Spiegel
olerwaaren Magazin

t o Maseberg jr
Gr Ulrichſtr I1 Mars la tour Hof
Primg eingeſott Prei teißelsbeeren

mit u ohne 3
pa eingeſott Heidelbeeren

ff harte Senfgurken
ff ſort kl ptetergurken

ff rothe Küben
empf in unübertroffen feinſter Qualität
jedes Quantum billigſt

Gust Friedrich Bärgaſſe 10

envon bekannter Güte entp

Lothar Kipseh20 Grofze ehe 20
Bitte genau auf meine Firma zu achten

Scheibenhonig
feinſten Lindenblüthenhonig

in Waben a Pfd I
Kalifornilchen Aßazienhonig

à Pfd 70 Pfg enpfietit
Ausg Peter Köuigſtr 204a

Sächsischer Hot
Obere Leipzio erſtr 62Se npfiehlt ſeinen kräftigen Mittagstiſch

Abonnement 50 früh undBr assner
r

Arends udtenographemverein
Dienstag Abends 8 2 Uhr Sitzungin der Eranat zanernaiſe

uhgaſſe 1

Tuiiwnerrit Vin Mnths
Dienstags und Freitags

Turn
S Zöglinge in der Kaiſere Wilhelms Halle

Der Vorſtandmechanisches optisches Institut und
Nähmaschinen Handlung

befindet ſich vom I April
Geiſtſtraße 56 Gaſthof zum weißen Roß

46Turnverein Dle
J Dienstag und Freilag

c I von in UhrTurnübung
für u igendE P

Specialtät Boht böhmiseh Bier

mit rohen Kartoffelflöfen
axz 48 Tages Ordnung Reviſorenwahl und Verſchiedenes Esd achaeh recht zahlreich zu erſcheinen Der Vorſtand Mittwoch Priücassée bon Huhn

S 50
turner in tiſcherTurnhalle m e

Durnrath

V bend d 5 Aprilz Seht u
Vereinslo r

Aerdirerſannhng

agesorduüng aSee Vordend



zu ſpottbilligen Preiſen abgegeben

Rest Hemdentuche Leinen Bettzeuge

Gebr
45 Kleinſchmieden 45

v e S

Halle as Gr Ulrichstr 13

eompletter fertiger Betten dienen zu Können

fie hkeiten haben wir u A folgende

ertige Bettenzum Verkauf ausgestellt

Bett I für k 28 Bett V für Mk 90
Eiserne Bettstelle MHI G 00 Spiral Bettstelle mit Keil VI 19
Alpengras Matratze 50 Drell Matretze 16Alpengras Keil Kissen 50 0berbett m kemen Federn 5 20
Oberbett mit Federn B 50Unterbett 599 20Kissen v s 50 Küissen 2 Stück 555 15zusammen I 28 zusammen F 90
Pett II für M Bett VI für Mk 130
Spiral Bettstelle m Keil M 10 50 Nussbaum Bettstello DI 30
aAlpengras Mſatratae 50 Sprungfeder Matr m Keil 35
Oberbett mit Federn 12 00 Oberbett m feinen Federn 24
Dnt erbett 99 12 00 Unterbett 25 99 24Kissen 2 Stück 6B 00 Kiüissen 2 Stück 17

zusammen M 48 zusammen I 130
bett III für Mk 60 Bett VII für Mk 200

Eiserne Bettstelle F 13 Nussbaum Bettstello DI 57Aal engras et atze m Keil 11 Sprungfeder Matr m Kell 35
Oberbett mit Federn 14 Raosshaar Matratze 9 53nterbett 14 1 Oberbett mit Daunen
Ken 2 Stück 2 Kissen 2S8t m feinen Federn 20

zusammen en 60 zusammen I 200
Pett IV für M 78 Pett III für N 270
Etserne Bettstelle DI 16 Nuseb Bettstelle hochfein I 90
rell Matratze mit Keil 17 Matratze mit Keil 35Oberdett mit Federn IS Bosshaar Matratze 959 75

Dnt erbet h 18 Oberbett mit Daunen 99 45Kiesen 2 Stück Kissen 28t m fein Federn 25
zusammen Fr 78 zusammen N 270

Vorste nende Gegenstänae werden auch ein

zeln zum S Preis eGrosses ger completter fertiger Kinderbetten
zu billigsten Preisen

5

in enormer AuswahlFertige Inlets Vertige Bettbezüge
Fertige Betttücher

In den Räumen der ersten Etage grosses Lager von

Bettfedern und Daunen
per Pfund 1 M 1 M 2 M 2 M 8 M 4 M 6 M etc

Gebr Fackenheim
J Ausstattungs Magazin u Vücche Jahn

Halle a Gr Ulrichstr 13

DReste Ausverkauf
Die ſich in Mengen angeſammelten BReste üind den Lägern ausrangirt und werden

Dienstag den 1 und Mittwoch den 2 April

Rest farbiger Kleiderſtoffe von 4 5 bis 8 MtrR ſchwarzer Cachemires von 2 bis 8 Mtr der Rest 1 2 50O bis 9 I
Rest Cattune u Waſchſtoffe v 1 bis 10 Mtr per Rest 20 30 45 75 100 r

Rest Gardinen ſchmal und breit von 3 5 7 bis 14 Meter

v 5 2 y R a J c9 v V J e 3 3 r n r J 2 S 3 J acseeeeh e S r o 2 e S Fre w 2 r r h e 5 2 7 rr r T v re vS S e e J eS a à c e S z v a 5

Nachdem der Umbau unserer Geschäftslokalitäten beendet sind wir
in der Lage von jetzt ab mit einer noch bedeutend grösseren Auswahl 2

ma érhehlich vergrösserten Parterre Räum

steppdecken Wolline Schlafdecken Bettdecken

Rest farbiger Kleiderſtoffe von 1 2 und 3 Mtr Per Rest 60 z 75 100 150 Pfg
per Rest 2, 4 bis s II

4 I
und Bettinletts von 2 bis I Meter

Abrahamsohn
45Jnhaber Alex Michel

Ia 600 000 M
2 500000
2 400 000
5 300000
6 200000
4 150000

14 100000
28
10
10

W Nüchſte Ziehung am 14 April d J
Für neu eintretende Spieler empfehle und verfende ich

Original Looſe zu planmäßigen Preifen
Ganze 72 M Halbe 36 M Viertel 18 M Achtel 9 M

Zur Bequemlichkeit meiner werthen Kundſchaft empfehle e Antheil
Volllooſe gültig für alle Ziehungen dieſer Lotterie auf welche keine Nach
zahlungen zu leiſten ſind und für welche ich im Falle eines Gewinnes in den

75 20000 erſten 4 Klaſſen die im Voraus bezahlte Einlage der folgenden Klaſſen zurückerſtatte

180 10000 Ant eil Voll Looſe h290 5000 für heil Vol gültig M 200 100 50 25 13 660 Z60
300 3000 Zur Erhöhung der Gewinn Chancen 10 0 Wog O

empfehle ich möglichſt viele Antheile900 2000 an verſchiedenen Nummern zu nehmen M 35 65 130 250 500
1758 106000 Jeder Beſtellung welche durch Poſtanweiſung erbitte ſind für Liſte und

5384 500

50000
40000
30000

36 25000

Porto 30 Pf für jede Klaſſe beizufügen t
Telegramm Adreſſe Bank Friedrichstra leent Sein e e Der a

a

Ten nahe en er als
c S 3 prakt Arzt niedergelassen

S n Verloosungen Dr Paul Herzfeld
Mäünden am 30 April und 1 Mai Schmeerstrasse 135 statt wobei unter eS Braunschweiger 20 Thaler Sprechstunde Vorm 9 Ubhr

Nachm 3 UhrSerienloose der Haupttreffer mito re
c

sowie der Bayrischen 100 Thlr Serienloose der Haupttreffer mit I a un l W a G

e pract Zahnargt

Gr a r I300000
e gezogen und sofort ausbezahlt wird Jedes Serienloos gewinnt I rS a ImVerleg von e Grarers FremesS Prospehte gratis nud ranko in Stuttgart iſt ſoeben erſchienenCarl Bofinger in Stuttgart Ge oße Hauptstätterstrasse 76 l r

Die neuen Curse beginnen in unserem Institut Weidenplan 14 Ein Bild Lit See nd d Wirtenuns Unterricht
mit April Einzel Klasse u Privat Unterricht Ensemble Debungen vonClavier Violine Cello Mar Unterricht im Clavierspiel Dr Herm Moſapp

monium Gesang Theorie ertheilt auch Frau DiakonusR Petri Martha Petri Vit dem Bilbn Gerot s i gichtdruck
Gefl Anmeldungen nehmen wir gern entgegen re r et A r e
Zu dem am 15 April beginnenden LehrCurſus im Maaßnehmen u beziehen durch jede Buchhandlg S

Zuſchneiden und Anfertigen feiner Damen Garderobe nach leicht faß e
licher Methode nimmt gefällige Anmeldungen gern entgegen e e eOlara Bethge Alter Markt 5

Comtvir Verlegung
Mit heutigem Tage verlegten wir unſer Comtoir von Leipzigerſtr 48 nach 5

Marseburgerstrasse 49Halle a/S den 30 März 1890Kuznitzky Sohaeſer eSee rnEinem geehrten Publikum von Halle u Umgegend die Ge Anzeige Die beliebten

daß ich mit heutigem der FrankfurterSagen und Pflanzen Geſchäftſſ C nern men
O 400 Gewinne Werthe von 84,000Gro 08860 Steinst asse 10 darunter r J 61Pferde

I verlegt habe Für das mir bisher erwieſene Wohlwollen beſtens dankendbitte ich mir daſſelbe auch in meinem neuen Lokale zu Theil werden zu laſſen reteelet d herigen
Mit der Verſicherung ſtets beſter Bedienung zeichne mit Hochachtung ergebenſt Yereins in Frankfurt a iHerm Stein Zu daden in Halle de Schrödel

imon

v S Nerlegung Zum bevorſehenden üingng
i Gesechärt von Hallgaſſe 6 r Freier Verti

Möbelkuhren
werden angenommen

S

S z I n P

Reclame Cevchiſſokarten

humoriſtiſch originell ar bei

n s Bei en für Wied krp erkäufer der heeeeedente Neh wollen deſens dent bitte ſie Magen althenmobel der

T in a Sorten vorzüglicher Qualität zu FabrikpreiſenGebr Dangiowite giſchervlan 2
an 2 Eingang Herrenſtrafze

e g den 1 April 1890 Hochachtungsvollennicke n anier SaftLiliengaſſe 2 Strohhof

Große Stein raße 69 Ecke Neunhäuſer gen e terte e e
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